
Richter + Rausenberger
Partnerschafts-
gesellschaft im Bäderbau

Leutkirch im Allgäu

Sanierung „Freibad am Stadtweiher“
3. Bauabschnitt

Abb. 1: Kombibecken mit Attraktionen

Wichtige Daten auf einen Blick:

• Neubau eines kombinierten Schwimmer- und Nichtschwimmer-
beckens (Edelstahl) mit 450 m² Wasserfläche und verschie-
denen Attraktionen

• Neubau eines Technikgebäudes

• Badewasseraufbereitung
(zwei Filter, Umwälzleistung 350 m³/h)

• Solarabsorberanlage 350 m²

• Gaskesselanlage (Leistung 300 kW)

• Flutlichtanlage

Auftraggeber:

Große Kreisstadt
Leutkirch im Allgäu
Marktstraße 26

88299 Leutkirch im Allgäu

Ausführungszeit:

September 2002 – 
Juni 2003

Gesamtherstellungs-
kosten (netto)

1,5 Mio. € 
inkl. Nebenkosten
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Vergleichbare Projekte:

Stadt Herrieden
Sanierung des Freibades
3,8 Mio. €

Stadt Zell am Harmersbach
Sanierung des Freibades

3,1 Mio. €

Gemeinde Mohorn
Neubau des Freibades
2,6 Mio. €

Gemeinde Oberau
Neubau Alpenschwimmbad
2,6 Mio. €

Stadt Blaubeuren
Sanierung des Freibades

2,3 Mio. €

Stadt Bad Mergentheim
Sanierung des Freibades
1,5 Mio. €

Gemeinde Reichartshausen
Sanierung des Freibades
1,1 Mio. €

Stadt Adelsheim
Sanierung des Freibades

1,1 Mio. €

Markt Neuhof an der Zenn
Sanierung des Freibades
770.000,- €

Sanierung „Freibad am Stadtweiher“, BA 3

Projektbeschreibung:

Als  letzter  Bauabschnitt  der  Sanierung  des  Freibades  am 
Stadtweiher wurde der Bau eines solarbeheizten Kombibeckens 
realisiert.

Das  Edelstahlbecken  verfügt  neben  vier  25-m-Bahnen  im 

Schwimmerbereich (263 m²) im Nichtschwimmerbereich (187 m²) 
über  eine  Wassergewöhnungstreppe,  Breitrutsche, 
Schaukelbucht, Massagedüsen und zwei Schwallwasserbrausen.

Das Technikgebäude des ersten Bauabschnitts wurde erweitert 
und um einen Raum für die Schwimmeister ergänzt.

Die Badewasseraufbereitung besteht aus zwei Filtern mit vollau-
tomatischer Regelung. Die Beheizung des Beckenwassers erfolgt 
bivalent mit Solarenergie bzw. einem Gaskessel.

Besonderheiten:

Aufgrund der geologischen Gegebenheiten musste das Becken 
auf Pfählen gegründet werden.

Abb. 3: Technikgebäude mit Schwimmeisteraufsicht
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